
Krieg und Kriegsgrschrti!
der in K>-.auß' wohl-

feilem Kleide'.stohr.
Kül? 11. Ssmmev.

Achtung - Achtung ! Achtung !
Der Unlerzeichnele möcht hiermit seinen vielen

Frem den und dem geehrten Publikum die An,e«.
ge, A h er soeben ron den Seestädten heimgekehrt
ist. «o er den größten. schönAm und wohlfeilsten
Hrtock von Schneider-Waarrn eingekauft hat, den
da» menschliche Auge seit Adam's Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal eS sind wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
nig Gel». -E« ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi- >
neh gegangen ist, dann alleweil können die Lcut
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da- !
her sollte er «uch unterstützt werden, In seinerSchneiderei ist zu sehen
Das größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
für das Frühjahr und den Sommer, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun. ?

Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werden : BangnpS, Raglans, Frockröcke,
Seidene besten, Satin Westen, Cassimere Hosen.
Dreßröcke, Sackröcke, Valenlia Westen, Tuchho-se». Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-cken, u. s w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdekragen. Halstüchern, Halsbinden, Ho-senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfalls soebenverfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-Aleidern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Ueberfack

«nd Monkey-Nöcken, Jacken, Hosen und Westenvon allen Größen und Qualitäten.
Ebenfall? soeben empfangen, ein sehr großer und

gut assortirter Vorrath von
Tuch, Caßimeres, Sattinets, Westen-

zeuge, u. s. w.
welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

«S" Wer also wünscht den vollen Werth fürsUn Geld zu 7,aben, sollte absolutely bei F r a n k
Knauß anrufen, und feine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben ?und feine und superfei-
ne, und so weiter.

VS'Zr wünscht den Leuten bekannt zu machen,
daß er.seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Si,y Preißen absetzt. Seine Klei- !
dungsstücke sind besser verfertigt als irgend andere
in Allentaun-das sollten sich die Leute besondere

vergeßet also die große und wohlfeile Schnei- 'derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sich!an No. 32, Ost-Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Die Ncliellimi!
Laß, das gute Volk in sein'r Mach» erwachen

und zeigen daß wir werth sind des Erbe» der Frei-
htit. welche Verräther mit frecher Hand zu unter-
liiaben suchen.

Kommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumänner der Constitu-

tion !

Kommt, Verehrer freier Institu-
tionen und freier Regierung!

Einer, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und modige

Hut-, Kappen- und Ful-Em-
. 25 West Hamilton Straße, AI-

Es ist der alle und wohl-bekannte Stand, früher Berger und Keck. j
Hier könnt ihr beständig finden und kaufen, die

wohlfeilsten und inodigsten Hüte, Kappen u.FurSin der Stadt oder City. Ich habe soeben in den
östlichen Eitles den wohlfeilsten Stockvon Hüten, Kappen und Fürs eingekauft der nochje dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich Mlaufe jetzt Knaben Wollhllte an 37 bis
50 Manns Wollhüte an 50 bis 75

KnabeH'Furhüte an Sl.gy bis 1.25 ?Mannes
»-. so kNeder als öl 00 bis zu den besten an 82.-.
SV. von allen Schattirungen und Farben?Manns

seidene Hüte so nieder als 82 00 bis 85 00desgleichen LäbieS Schäker Hoods von 25 bis 37
Cent« u. s. w.

Ich widme auch besondere Aufmerksamkeit dem
Berkauf im Kroßen

Kaufleute werden wohl thun wenn sie bei mir
anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an Cily Preisen verkaufen kann.

Dankbar für die sehr liberale Unterstützung
welche mir während dem verflossenen Jahr zuTheil wurde, hoff- ich auf eure fernere Unterstütz-
ung. wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren

Vergesset nicht den alten Standplatz?No. 25
West Hamilton Straße, Allentaun. Pa.

. S. B. Änewalt.
April lk, IBÜ2. nqbv

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstohr des Unterzeichnetenzum Verkauf erhalten worden, nämlich -

?BiblischcS Frage-Buchlcin,"
s«r Kinder über da» neue Testament, in deutscherSprache, und

?Gebete für Sonntagö-Zchulen,"
in englischer Sprache, beide bei Samuel H e O-le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

Lech» Patriotßuchstohr.
Ein Stohrhaus

zuverl e h n c n
Der Unterzeichnete wünscht seinStohrhaus in Hockendauqua, Leita

liÜiAACauniy. an ganz vcrtheilhasten Aedin-
zu verlebnen. Zu dem Stohr-

haus gekört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist die» einer der besten Stohr
stände im Eaunty und Lthnslust ge werden Ivohl
thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
Dee. 25. Nb»

Sieg, Sieg.
Sieg kiönt unsere Armee in allen Theilen des

Landes. Die Rebellion wird schnell unterdiiiikt,
und ebe lang vcrgeht wird Friede im Lande sein
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war

hei Burdge und Jones, in ter Ost - Hamilton l
Ftraße, in der Competition von Trolkenwaaren
und Groierien.

Sie offcriren große BargainS in
Farbige Seide,

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpets, Molasses.

Sie verkaufen fäncy Scide an Kosten und da-
runler. da ste wünschen ihren großen Stock von
fancy Scide diese» Frühjahr auszuverkauf'».

Sie verkaufen Seide werth ö? Cents an 37.
Sie verkauft» Seide werth 75 Cents an 5l),
Sie verkaufen Seide werth Kl.tlO an L 2 Cts.
Sie verkaufen Seide werth 1.37 an t,OO.
Sie verkaufen Seide werth t,37 an 1,25.

Kattune.
Sie verkaufen den schönsten Kattun an liiCtS

die Aard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
chen an 12 Cents die Aard.

Dreß-Waaren.
Sie haben das größte Assortment von Dreß-

Waaren diesseit von New Jork und Philadelphia
welche sie schnell verkaufen, «eil sie diestlbe wohl-
feiler absetze» al» ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

Mozard Vigues,
Ottoman Poplins,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

Challie 6 etc. etc.
Trauer-Waaren

Sie haben immer ein großes Assortment von
allen Arte» Traucrwaaren auf Hand, an niederen
Preisen. Solche als
SchwarzeWoll Delains,Sckwarze Bom-
bajines, Schwarze Codur.q, SchwaizeM-
pacca, Schwarze und weiße Delains.

/Nänner- und Knahen-Güter
Ein großes Assortcmcnt von jcder Art Tuch,

Casscmeren, Cottonad?«, welche mit großer Bor-
ficht ausgewählt worden, und allcS billig
verkauft witd.

Einheimische Güter.
Alle Sorten Musline ShertingS, Pillow Cö-

stngs, Schillings. MuSlinS, Flanellen, TickingS
etc. an de» allernicdeistcn Preisen.

Carpets! Carpets! Carpets!
Die wohlfeilste Carpets in der Stadt best«

Woll Ingrain Carpets für 70 CrntS. Alle An-
der» verkaufe» diese Earpcts an LI die Jard.

Quielislv a a r e n
Das größte Assortment in der Stadt, und zu

verkaufen an City Preisen.
Grvzercie»! Grozereien!

Bester Eß-MolasseS im Lande an 12 CtS. per
Quart ?guter BackmolasscS an 8 Cents?weißer
Mucker an l l Cents pcr Pfund?wohlfeiler, Kaf-
fee. Thie und Gewürze.

VH- Alle Arte» LandeSprodukten nehm.» wir
im Austausch für Waaren an.

> Vergesset ten Ort nicht, 3 Thüre» untcihali
dem Allenhaufe.

! Johiat T. Lurtige. Walter D.
Allentaun, April Il>. nqbr

Kutschen^Fa^rik
in UnionviUe, Lecha Caunty,

Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-
de» und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,

! daß er eine neue Kutschenmachcrei in Unionville,
! Lecha Eaunty, angefangen hat, allwo er beständig
! auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tige» wird, alle Arten Kutsche», Wäge». Buggics
und alle andere Fuhrwesen die in sein Fach gchö-
rc», die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine großc

! Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder-
! man sich allezeit suhte» kann.

M?" Reparaturen werde» pronipt und billig
! besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich

i antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
, keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
! Staat nachstehen, so darf er von NcchtShalber auj

! einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
, rechnen.

Hirain Beers.
Unionville, April Z, 18L2. nalZ

Ein herrlicher Stock
Wand-Papier.

! Der Unterzeichnete hat soeben den gri Bten unt
schönsten Stock Wandpapier, für

> Parlours, Gänge, Stuben und Küchen
erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies isl
kcine Uebcrtriebrnheit oder Prahlerei, sondern du

! reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
' j zeugen kann, wenn er anruft. Da» Publikuir

wird auch benachrichtiget, daß er eine Cinrichtuns
! getroffen haben, wonach er immer die neuesten
s «tyle» erhalten, und sein Papier gerade an Phi-

" > ladelphia und NeuvorkPreißen verkaufen kann,?
! und wodurch er nun in den Stand gesetzt ist, b -

deutend wohlfeiler zu vrrkausen, als die» sonstwo
'! geschieht. Wer daher BargainS machen will,dci

rufe unverzüglich an, denn er ist im Stande allt

I Reuben Guth.

Allentaun Akademie.
Das FiühjahrS-Termln hat seinen Ansang ge-

nommen am Montag de» ölen Januar.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
te».

Prima,y per Viertel, k 4 W
Gewöhnliche Englische Zweige, S t 5» bis 5 0»
'Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch ti Ot»

"

. und Französisch 750
! Musik, 8 <>l>
> Für den Geb.auch des PianoS sllr Uebung 200

Zeichnen. 2 Ol»
Feuerung für den Winter, s«>
Einige Zöglinge werten in der Familie de?

Prinzipals angenommen und zwar an SäO per
Viertel für Boardwg. Wasche» und Unterricht ir
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik unt
Zeichnen.

N. Gregory, Principal.
Januar 22, 1802. nqbv

stetig, äuge. -> la^b^

Neu (Orleans
ist gefallen!?die Union-Truppen sieg-!

> reich!
Jetzt ist aber Eure Zeitig
Ein großer und herrlicher Einkauf vom

Frühjahrs und Sommer-Waaren.
Cbwaed Nllhöp

macht der» Pribliluni bekannt, daß er dos Srvkrqc-
ichzfr soribeireibt an dem altcn Sianlxiatze in der

bamillon Straße, nahe dem Sauare. wo er auch >e-
! eben von Rew-Kork, und Pkilatelrliia erhallen Kai
i einen srlendiden und gutgewähtlen Slock von neuen

Wohlfeilen Gütern

Dreß- und Füncy Gütern

Lawns und Cambrics,

Moben Wceaeeui^
Dreß-TrimmingS in Menge,

Neue Sly'es von Ladies Wi> ter
.! Gchawl« von neuen Mustern und Stoffen.
i Verfertigter Stock,
- Seidene Cloakes und Mantillas,
s j Spätsahrs Cloakes,

Winter Cloakes,
Trimming Laces,

! Dreß- und Cloak Trimmmgs, elc. etc.

Einhe im i sche Güte r

n Carpets! Carpets!! Carpets !!!

Grozerien!

!. Z? i s cl, e Sal tz.
s Makrelen No. 1. und Ein großer Borrath

2, bald und viertel B> ls. beständig aus Hand.
Kommt und seiict meine <Allr>r. die mit Lergnii-

! «tler Hoiel.
'

Edward Ruhe.
All.ntamr, April M. IBKZ. nade

" Ms. Amanda A. Friedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

r Macht ihren Freunden, Gön-
r ""d Publikum über-
- bekannt, daß sie ihr Mil

- Ctablisement nach dkm

!r "L?noidöjilichcn Ecke der Hamillon
und Bte» Straße ?Eingang an

l> der Btc» Straße, vo» Hagenbuch Gasthaus gegen-
über ?verlegt hat, und das, sie soeben von Phila
delphia mit einer herrlichen Auswahl

' Milliner und Fäncy-Waaren
- zurückgekehrt ist?bestehend aus einem schönen As-

sortenient
Ländern, Lonnet-Kcrden, Fäces, Llono etc.

j Aus diese» Waaren verfertigt sie in Vorratb
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t S, die an

- Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen
werden können.

i Ihr Strobwaaren Departement enthält
alles vollständig das in jenes Fach einschlägt.

Milliner vom Lande werden an City - Preißen
! mit Waaren versehen.

Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm
bar und billiggefunden werden ?und dankbar für

-!bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine
>, weitere Fortdauer derselben.
?,! Amanda A. Friedrich,
g April9. 1862. nqbv

Oneenowattren

Oueenswaaren.

g Glaswuaren, Stein-

i
Lampen^

! höchsten Rufe gewablt. und best>bl aus beinahe alter

Französischen Gold-Band und weißen durchsichti-
gem China, Englischem Porzclan und

Stein-China,
. oon demfeinsten bis zu dem gemeinsten im Gebrauch,
in SettS und bei dem Stück.?Meichfalls Makwaa

d Waaren von ?lmeritanischen und ZranMschen Man-

Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,

' nem N s/nl Tumbler.?Ebenfalls :

> Ste iNWa a re NUNd Vrita Nilla - Waaren

V.rgepr ten Ort nicht.??s ist derielbe No.
' oberhalb pr.h <

T. 11. Carnahan.
Janilar?!?. nqbf

Win. Marx. <x M Ruuk

Marr und Nunk
! Rechtsgelehrte und Rathgeber in den

>, Gesehen,
ij Zu Allentaun, Penns.,

! sind mit einander in Gesellschaft getreten, für da-
, Praetieiren der Gesetzen.

> Cvllcklionen und andere gesetzliche Geschäft,
t in den (saunlies Lecha, Northampton. Carboi-

December

' i »)s!'ll->'k«rn - Starke. N.,?mcbl und r.rschi.ten.
k sltr Susta'd« ?nd Pudbina- ,u ma

,tt kaben bei S»,

l Dltsber 3, N«LM

Große Preis-Herabsetzung in

Muster - Mmaschillen,
sind.

No. l. Mustcrsb'ittlc.Mafchine, frü
her verkauft zu nun herabgesetzt
auf No. L. Mustersluittlc-Ma°
schine, früher verkauft zu HIW, nun
zu H75.
Si»ger's Letter A Maschine

ist die b.ste Maschine der Well für x-imilicnnÄh'erei
und leichte Manufaiturzwecle. Preit: (mit Sau-

Die Ne. I und No. 2 Maschinen besitzen die größte
Zähigkeit -nd Tauglichkeit zu Manufacturiwecken.

Unsere Maschinen No. 3 sind besonders geeignet sitr
alle Arten leichler und schwerer Lederarben, Wogen-
Verzierung, Sliefel- und Schuh Fabrikation, Pferde
geschirr - Arbeit u. s. w. Sie sind ron besonderer

vermittelst derselben in nicht geringe » Grade erspart.
Der Zisch dieser Maschinen ist 24 Zoll lang und die
Sbuille nimmt l> Mal die Quaniiläl teS Antens der

lierinaklerci und leichten Manufaclurjlveiken,als un-

sere Mustermaschine» im Allgemeinen für die letzlere
Bestimmung einzunehmen.

?I. M. Singer K Co-'s Gazette"

'ch d h chsß d

nichi. In der Zbal, sie stehen billiger als irgend an-
kere Maschinen »ls Geschenk.

I. M. Singer und Lo.,

Philadelphia Office 810 Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten in Allentaun.

Nachricht
An Alle die es lillgehen inm;!

Ah osserire nun an Losten-^lreilen

werth von

Erster Clnjje Clllnlletuuum'n,

Nun verfertigt und auf Erhibition

an inciiiein St»yr,

Va. W Aamiltan-Stralje,

Allonraulr» Pa.

S. H. Pric e.
lerms vask,

October 30. . nqbr

Joel ?). S ch u l tz's
llidi o - Bln 11,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wohlfeil
u haben in lein Buchbichl von

Reuben Gntli.

Talutt! Tabat! Tabak!

laufen im Großen und Kleinen, sammt einer gro
-en Auswahl von Eaventisch und Rollen-Zabak

Rauchtabak, Fine Cut Kautabak, Schnursiabal
u. s w «t. A. Tvutir »nd Söhne,

Heiraths-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

Will i a »l» Uv un g, >l.O.

.M Dieser geheime Leitfaden zur Court-
schip, Liebe und Heirath, mit den zu-
fälligen Krankheiten der Jugend
des Mittel-Alters und des Altere

WiM' selbst, gibt zugleich Licht und Schat-
ten von dem verheirathclen Leben, den Freuden
and Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und

Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
ichcn, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist ?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist vollvon
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimniß.', dir
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Eopie 525 Cents eingeschloßen
an Tr. 'William Z?o»ng,

Nst Spruee Straße, Philadelphia,
«vril 27. I«lM- nal?

u nionFlaggen!
llnion Flnggcn! Union Flaggen!

H. Gabriel.
Preip ist billig.

Wollkarten l WoUkartcn ! Wollkarte»

H.Gabriel.
Strümpfgarn, Strickgarn und Carpet-

Garn,
Roik, Grün, Gelb u. s w., für Streifen in '.'nme

ven-Torpet. wirb auf Bestellung aus rcber Well-

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
u. s. w.

?Mcn,aun.r W-Uenmanufotlur. und sui Arbni

H. Gabriel.
Noth, Grün, Blau und Gelb

H. Gabriel.

H. Gabriel.
Mai 13. nqb

G.ibeln. Waiterö, i.'ichlerstc'cke,
Lichlscheeren. Biegeleisen, Kaffee - ?)iüblen.

Scheeren. Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, NlauS- und Nallensallen
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel.
Kohlenslebe, Kohlenschauseln. ?)!übl und Hand-
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Nieisel, Bohrer, Beisi-
zangen, Beile, Niauerkellen. Feilen, Aexte Schleif-
steine von der besten Art, Kettcnstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-

I. B.'Moser.
'

blaue, schwarze und griine Farbe
nen, Persuin e r i e ». Gutrieck'ende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el. Ba r<
b i e r- und feine W a 112 ch s e i 112 e, G e sich t-
pulver und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschirärze extra Qualität, zu haben bei

I. B^Moser,
und gekochtes Leinöl, gepresii von

andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt Mitall, zu haben bei

I. B. Moser.

N ?Jck> mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann inon sich
davon überzeugen, wenn man an veischicdenen
Plätzen die Sachen besteht und doitkauft, wo man
»ie billigsten Preise siir gleiche Waaren findet.

I. L. Moser.
DergroßeA ll e n t a u n

Mictl,stall.
Peter H elle r

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Publ kam die Anzeige zu ma-
chen, daß er das Geschäft als Miethstall - kalter

und zivar in der öten Straße, gerade hinterhalb
dem ~American sßechlel'>?> Hotel" ; allivz er
nun durch einen neulichen Zusatz
Den ausgedehntesten Miethstall in Verl

Stadt Allentaun
eignet ; allwo er zu allen Zeiten bereit ist dem!
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren von Par-
tien, n 'ch A?un»'ch zu dienen, und zwar an den al-
lerniedrigstcn Preisen.

>sein Stock Pferde
wahrlich ein herrlicher

u»d wird iili ganzen Sta.'lt
von keinem solchen Stall!
übertroff.n. Die Pferde
sind zugleich sicher, so daß !
nan sich auch wohl aus

dieselbe verlassen kann.

Atint /llhrmclen
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine große
.'luswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat d esell e von den meist fäik onablen bis
kerunler zu schweren Lastwagen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-
'erale lln'e,stützung, sowohl in diesem Zweia sei-
'es Geschäfts, so wie auch in seinem Ö>» >ibuo
keschaft von und nach den verschiedenen Depote >
?und wird sich stets bestrcbin. durch gute, schnelle
ind sichere 'l's>rde. ge,rün>chle und I>'rrl'che

Peter Heller.
Allenlnim, Mal 7. nzh»

Etwas Neues und

Kein Humbuq!
Probire es und du wirst befriedigt sein,

Ter b.rliliail« V>'getal>lisch»

gante r-5' >jrap.
Dieser berühmte Syrup eurirt alle Arle» voi

Auszehrung, Pulmonary Krankheiten, Pleuvisy
und überhaupt alle Krankheiten die ihre Entsteh
»ngen in Vergütungen haben. Es ist der best
Syrup sür Auszehrung de? je eisunden trurde.

Der Hunter-Syrup ist eine gänzliche Kräuter
Produktion, die Bestandtheile weiden meistens au

den Bergen von Ost-Pennsylvanien gesammel
und durch den Untcrzeichneien selbst in eine Com
blnation gebracht, weiche so wohl geeignet, sü
was sie verfertigt, ist. Es sind nur ganz wem,
Fälle von Krankheiten welche, wenn bei ihre.
Anfange gleich dafür gesorgt wird, diese Medizi

nicht heilt. Der Hunter-Syrup ist berechnet sü
eine Elaße von Krankheiten mehr allgemein un

mehr tödtlich als irgend andere, duich welche da
Volk dieses Landes heimgesucht werden?liämiie
diejenigen welche sich durch ~ ein geringes Kalt
»instellen. Der Propiietor, indem er die Auf
meiksamkeit des Publikums auf diese Zusammen
sitzung lenkt, thut so. in der festen Uebrrzeugun.i

i in deren Tugenden unv Nützlichkeiten in de
Krankheiten für welche sie anempfohlen wird.

" Es ist kein neuer und unprobirter Artikel, fon
' der» einer de? B reiis die Probe bestanden hat "

Lic Zeugnisse zu feinen Gunsten, durch Personer
,n allen Theilen d s Landes sind ungeheuer viel

' ?und alles sür was gisragt wird, ist blos ei
einziger Versuch ?welcher nicht umhin kann, dl

' meist Ungläuligen zu befriedigen, daß diese Met
' iztn wirklich den Namen verdient, den sie sich e>

worben hat.
Nackwcisnngcn:

John Saur?, Henrv Sielß, Zrau George >
Malier Scholl. Samuel Burger. William Wucht.-!

Owen R. Hcffiii.in, alle vcn ANenlaui,.?-Saniu,
<leninierer, Esa». Salzburg, ChvileS Wieanl, vsg
Ober-Mlikord. David Sl.m, Pdilakelphia.

Anweisungen: Erwachsene Peisonen ei!
- Zsi öffel voll vor dem Morgenessen, und ein Eß

< löffelvoll des Abends beim Zubettegehin. K>n
cer ei» Theelöffel voll. Zubereitet und verkauf

> von Taniel Reiper, Attenkam,, pa.
Januar??. <Bo>. rqv

Buchbinderei.
Ter Unterschriebene mach

' -u dem geeinten Publikum i
' hiesiger Stadt »nd l!m."

qend die eigebenstt Äizeigi
tr sitne Pull'bindcri

' noch immer an feinem alte
Ztandplatze hat, und zwar in der lrten Siraste un

weit der Eaunty lail, wo er bereit ist seinen alte
und neuen Kunlen mit guter Arbeit abzuwaitei
ss werden bei ihm alle Sollen Büchcr reif-rtle
mit Molrschnilt und Federruekw, Englische, Frau

l zöstsche und Deutsche Einbände, und zwar .n dei
l niedrigsten Preise. Das Publikum wird wohl
ibun wenn sie mit ihrer Arbeit bei ihm voisprechn

, >h' sie sonsiwo hingebni, Vergisset also d.n Pla

Konstantin Binder, Buchbinder.

N B. Es wird in scin'ni Schav auch Go'd
- und Silber Arbeit vr.richlet? Heue

Ailentaun, April 9,

, Kieker!

e n tt' ilren ?riikj..> rs - »'ennui
- «VM-K welch« «agewiü'vllek s.bSn sind.
' Sie I>»7tn Dr.iilarren, Haar
'

"

rrcke-, S-die« und Kipder Hill«
?b.ste Schäker? für!l7t Eenie-

!'Arcnadine lindLaee-V.il>>, n,eblf>ileS Uhle
und s.itene 'Mani!l><?, Lmbroideriek », s. n

! Zrauer-Bcnn.ti!, Veilö unk'Eoliark, Tie säi!uo»
. l len bekouimeu alle >!)> . Ben».!-' und ,

' cken l'ören, t.!h"eimr reu Mr.-. Slcvv'? ,u

! ??. V ?and-MUlineri- werden

Prcisen oersehen?gleichf.i'l- alle BcnnelS aukg.b.s
s.n. ? ?>,!, besten'Nalh teil wir unsern ?rea»ter

geben »Lanea. ist bei Mr<-. Slorr. an Ne l», West
öaniillon, Slraße in ?lllen!aun anzurufen.

Mär< 2ii. na'.-

!13 Schullebrer verlangt.
Das Schulboard von Qbersaueon Taunschip

Lechs Eaunty. zeigt hiklmit a», tesi ein Bramel
! von Schullchrrr durch den Supeiintei dent sur de
" sagten Tistiikt abgehallen we,den wild, am Mo»
! tag den l lten August, um 8 Nhr Voimittags
! am s)>ausi von I 0 sephDörly, in Eoo

pcreburg wo sich alle emsiuden le'iine» die ei,l

Schule anzunehmen wünschen. Schulterim» '
! Monat. Salar 22 Thäler per Monat von
! kagen. Lehrer welche beide Sprache lehren ken

! neu, erhalten den Vorzug.

Auf Verordnung der Board.
Abraham Hcllcr, See

Juli lü. ng lm

il' v > 0 v 01.01'. i' i> l .

He mehr wir dieses Werk unteisuchen, desto meh>

! überzeugen wir uns, daß daßelbe ein uuentbebr
! iiches und wohlseiles ist, und last daher noch mcb

i ll'terschristen darauf in unserer lluiaegend rrl.ina
werden sollten. Wer noch daraus subseribiie,
will der spreche vor bei

Neubeli Gutl).
Juni lin

verlangt-
lronton, Lech.» wird eine Än,a!

Zlrbe ler lim in den E-,gruben zu aibei
!rn und Ka/le» zu lade». Blstänriae A.leit kan
?halten wcidcn, und so weiden auch die höchst«
vrelse bezahlt. Man rufe sogleich an.

rz»,i >l!

W ü ttÄ -

Eine herrliche AuS vahk -Papier?die al

kergrößte. schönste u>d wo -I'eüste je in Aller-
taun war, soehcn «ehalten un? wieder ui Verlar.

~n i>" »i e 11 b e »
" Ii»

tor

EWsSMMS
All der Ein Preis

.5 j! l -
° s Z K'W"i -'

, '-R S>ZAA^!> B :« i!'!!!!!

L ö w e n Hall e,
<cke de, Church Allen und Hamilton Straf,e, crsie

Thüre oi'erhab der Neforinirtcn Kirche,
in Ällentown.

Tie »nlerj.ichnei.n I'«l>cn se>l>en cin»un>u>n »nd

und sehet ehe ihr sonstiuo

Wir lnil'en AllcS

Kuntenarteil oder Kleider auf Bestellung

?>anicr rcn un» Helieseri, und garaniiil k>ik ,» s>in
-ür n?>>s sie rerkeuil ive.ten. Vergess>l nichl dl«

ri » Preis LSw e n L> all e.

An Sclnitidcr
Sie wünschen auck zuAloch Sckneidcr tu>> usauf-

mrtsam zu inacken, da>> sie ki« Agenlur ren >ivei
Nvdeliäuser doben, und I?nnen sie dal>r zu jtder

Zeil mit d>n neullen Modcn
sin» gl.'icksalls Zlgcn'en siir Weed's ?»-

l»nr - Näl>uicis<liincn, welches die t'»ste N,'t>sctine in
Y.lrauck auf Sinfa»l>»tt retlkcindigc

'»echanische Conftrulticn und die Vorz iuludl. n
>r Arlni'. «kreise. Nc. si 'eilen KSN ?>e.

>7'>?N°, U HI«0-un>> Nc. l. II«'.
Neligh und Breiniji.

?lllenla»n. ?s>'ril ti, I8l»S. > >l'v

Die besten und wohlfeilsten

A lcider
können gekauft werden in

Vrciiiiq «nd <?vlvcl »

<smpmi»il>>
5?o. N Ost Srr.isie, einige

Thüren unterhall' dem Allen Hcn,s.

und scbc sär sicli
«Iriiiiiert des <srts, Vo, I I

Kamillan Klrasie.
eV'Zie sind auch als Agenten von Gr.'.ver >i.

Bäkes Nah-Maschwen angesl.llt, und laden Alle
ein, welche eine solche Maschine zu kaufen iriin-
ch«n, anzurufen »nd tiescldc zu l'eseben, indem

sie wohl versichert fiihle>-, daß eine Untersuch»».,
einen Jeden Überzügen niust, daß keine im M.nkt
sind, die sie tti'ntieffen wenn solche darin sind
die ihnen gleich komn eil,

.Hiiinnel <i,»ll>cr.

ZI, IK6?. nqll

D r u t', Stob r-
Lahvxtl lind Marti».

W'cles.ile und N.l. il D> »rd Ybemit. > >?' o
j 2t West vamilion -lrase.nal'c gegeauderder Ü7ld!

s.tloirS-öalle in ANenlaun Pa.
,iahen sich m i«es.Nschaslr-Lerl>>ndun., >n u»!

kiil'li» l>»er durch »?.»>>'und billig. «»s.nerl>.u!>l.i
ausikr und durch >z.ill.» ter b.u.n »nl

-, M.k Zilien. Allen ti. veUste ?>>,ii.r,> iwl

lel-.n ,» tonnen, die s>e mil ibr.ni Ausrruch le.lrer

irir b.il»' ,Yr..duieic der
üb, se k.nne» wir Familien ?cn der N.inb.il uii

- «?!>ti,inr» r. »>.!>.'> »< d>» wir all» l.»i V»>
Pl>ar»!»'ict'i>l»' zemäli zub.r.ilen,

! Rebli Dnigk «nd Sdcmikalio« verkeiuke
/ wir auch > ><e r«v«lär»'n P>u,iu>»>! >.in>

! >)'»'rkiln>eri»'»,san.'l>!lrtik»l,.>>>i«röl»'
»nd -ial'nbiirste», Fluid, Allobi

lanipliine. fto!>lenelren der l>euei, O-ualu-i!.
"'cl-.'auir.n. (Flnik'und Oel >!amren werden ,»

brennen !t» Keilenel »mqc.lnteri.) W ilsches Ose
Far'. i.clie, .' .'>-

Pesendere Au'mertsaü.leil wirk der Zuber.il»
cn ari'li.ben Berschreil'nn.'.en .lewidm.l.

S>cl'i>'.».r sind achmnq-reN eingeladen bei u
n.ea Versuch j>> »'.-ch n, ebe sie in den kii>.s t<

indem wir mil Fabrikant»'» »nd ImikOci
liinriebiungen geirrten lab.» wekiirch wir ihr
niss rc>lbeill?afiestt'?>rkauf.'n l>jn>?.n.

ames Miil.l>» k?nii.n und Verkäliungen und
«" deranz k»r elukjebrung. Preis L'» Ceniv

Flasche.
cps >v «l> perlenen die an neural.,is,

-ckmeri-n kd.r nerrNem «erfweb leit.n. e>

0g1.i.1, g durch «>U

Z a.» ili e n vaar>v a s ch

e? kievfes, Ealfernunz ve» Grind!.',, I-j

?»r Pack.
Frische arle»- s a m »' n guarar

i,»ke C! emeealien >l.l- .erräll'ig.

Z'bn^r«'.'fini.n in unserer 'lr"l'e'e slel- '
'i-'-riil'rcrj.Naner renter rerjilglichst»»

Z>»'iv»'.'ö I. Martu
'll'.iiluua, F.b. 27 ISiil.

Züict Euch m,r Cluacksall'
Liest '?ekannl»»ichun>, ist addrepiit, l'eidl

a»' männliche uud weibliche welcl
.'Heimen Uis.'chen leiden. Ich b.ile viel? 5
laelivrl und hal t mein Glück gemacht, und

che »un meinen Nebenmenschen prosessiom
irtttn. SchUexe einen Zbalir ein, u»> ei

li.loflen <!> bislreiten, und ein sichere»! Mittel
ir Theil. L.sie keine falsche Zarll
i.b v^!Ückba!ieu-- d.nil es wird aus eine

(scaicipiuS Edn^vdk!,
Lrx UIU Balluiioie,

Juni Zs>.

erhalten und billia n> l ei.

Reul ." s""'' 1


